
 

 

 

Fraktion Alternative für Deutschland 

in der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Eberswalde 

 

 

Eberswalde, 21.03.2023 

 

Anfrage-Nr.:  AF/0108/2023 

 - öffentlich -  

 

 

Betrifft: Fachkräftemangel und Fachkräftezulage in der Stadt Eberswalde 

 

 

Beratungsfolge: 

 

Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen 20.04.2023  

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

aus der Verwaltung war zu vernehmen, es sei schwer, mit den tariflichen Gehältern des ÖD 

Ingenieure einzustellen. 
 

Fachkräftezulagen sind eine Möglichkeit, dem zu begegnen. 
 

Beispiel einer Fachkräftezulage für Ingenieure und IT-Fachkräfte: 
 

Arbeitgeberrichtlinie der VKA zur Gewinnung und zur Bindung von Fachkräften, insbesondere auf 

dem Gebiet der Informationstechnik und von Ingenieurinnen und Ingenieuren (Fachkräfte-RL) 

Beschluss der Mitgliederversammlung der VKA vom 11. November 2011 (in der Fassung des 

Beschlusses der Mitgliederversammlung der VKA am 17. April 2018) 

https://www.vka.de/assets/media/docs/0/Richtlinien/arbeitgeberrichtlinie_it_2018_vka.pdf 

 

1. Welche rechtlichen Grundlagen für/gegen eine Fachkräftezulage in Eberswalde liegen vor? 

 

2. Zahlt die Stadt Eberswalde Fachkräftezulagen oder hat die Möglichkeiten, diese zu zahlen, 

sofern Mitarbeiter mit besonders gefragten Qualifikationen so für die Stadt gefunden werden 

können? 

Wenn ja, an welche Mitarbeiter- bzw. Berufsgruppen? 

 

3. Setzt die Stadt anderweitige finanzielle Anreize, um Fachkräfte zu gewinnen? 

Wenn ja, welche und in welcher Höhe an wen? 
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4. Wie hoch schätzt die Stadt den finanziellen Zusatzbedarf, um die Angebotslücke zu den 

ansonsten erfolgreichen Arbeitgebern zu schließen, um langfristig den Fachkräftebedarf der 

Stadt zu decken?  

Als Perspektive genügen die nächsten zehn Jahre, bei Vorliegen von Daten längerer 

Horizonte sind diese willkommen. 

 

5. Welche Stellenbereiche (Mitarbeiter- bzw. Berufsgruppen und Ämter) sind in Eberswalde vom 

Fachkräftemangel derzeit betroffen, werden es langfristig sein und welche jeweils besonders? 

Als Perspektive genügen die nächsten zehn Jahre, bei Vorliegen von Daten längerer 

Horizonte sind diese willkommen. 

 

 

Freundliche Grüße 

 

gez. Tilo Weingardt 

Fraktionsvorsitzender 
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